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Editorial

Konstruieren,
bauen, warten
Der Werkplatz Schweiz liegt in Bethlehem. Seit fünfzig
Jahren baut die Firma Emch in diesem Quartier im Berner
Westen Aufzüge. Den Familienbetrieb gibt es bereits viel
länger, 136 Jahre oder vier Generationen lang. 200 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter konstruieren heute in den Bü-

ros, fertigen in den Werkhallen, installieren auf Baustellen
im In- und Ausland oder warten und reparieren bestehen-
de Anlagen. Wir wollten wissen: Wie kann sich ein KMU
gegen grosse, global operierende Konzerne durchsetzen?
Die Fallbeispiele in diesem Heft geben Antworten, foto-
grafiert hat sie Anne Morgenstern.

Emch überzeugt erstens durch Massarbeit: Im Fuss-
ballmuseum der Fifa in Zürich-Enge sind zwei Lifte Teil
der Ausstellung - gross und gläsern. Zweitens durch Nach-
haltigkeit: Die Aufzüge im neuen Bettenhaus des Zürcher
Stadtspitals Triemli erfüllen mit ungewöhnlichen Mitteln
die Vorgaben der 2000-Watt-Gesellschaft. Drittens durch
Erfahrung: Der Familienbetrieb baute schon einen der
ersten öffentlichen Lifte der Schweiz, auf der Landesaus-
Stellung 1914 in Bern. Hundert Jahre später führen zwei
neue Lifte im Freien von Neuhausen hinunter zum Rhein-
fall. Viertens durch Flexibilität: Je kleiner, desto wendiger -
weil die Firma auf besondere Anforderungen eingehen
kann, kommt sie auch bei Grossprojekten zum Zug, wie
auf dem Roche-Campus in Kaiseraugst. Fünftens durch
die Kontrolle der Wertschöpfungskette: Emch plant mit
den Architekten, konzipiert, baut, wartet - vieles, und also
auch der Ertrag aus vielem, bleibt in einer Hand.

Das KMU, so scheint es, fühlt sich gerade dann wohl,
wenn es anderen eng wird: bei Einzelstücken, in schmals-
ten Schächten und bei der Normierung und dem gesetzli-
chen Ruf nach Barrierefreiheit überall. Und dann wäre da
noch die Liebe der Architektenschaft: Die <Wegbereiterin>
Tilla Theus zum Beispiel schwört auf das formale wie kon-
struktive Können der Liftbauer aus Bethlehem. Axel Simon
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